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GV 2016

An der GV nahmen dieses Jahr etwas weniger
Mitglieder teil als auch schon. Wahlen gab es
keine und viele strittige Punkte gab es auch
nicht.  Einzig  die  Mitgliederbeiträge  wurden
kurz  diskutiert.  Es  wurde  schliesslich  ent-
schieden, die durch die Einführung der SSB-
Lizenz entstehenden Mehrkosten den erwach-
senen Mitgliedern zu belasten. Für die Schüler
und Junioren übernimmt der Schachklub Zug
die Differenz zum Vorjahr.

Den  Abend  beendet  haben  wir  dann  wie
üblich  mit  dem  durch  das  Küchenteam  des
Betagtenzentrums zubereiteten kalten Imbiss.

SGM

Zug  1  hat  den  Gruppensieg  verpasst.  Die
beiden  Mannschaftssiege  gegen  Cham  und
den  Absteiger  Emmenbrücke  haben  nichts
mehr  genützt,  weil  auch  Massagno  zweimal
voll  gepunktet  hat...  Tja,  und dann kam der
Anruf des SGM-Turnierleiters. Massagno zieht
sich aus der SGM zurück und wir rücken als
Tabellenzweiter  nach.  Ende  April  ist  das
Aufstiegsspiel  gegen  Letzi.  Fortsetzung  der
Geschichte folgt.

Zug 2 war nicht  mehr zu stoppen! Der ent-
scheidende  Spitzenkampf  gegen  Wetzikon
wurde  sicher  gewonnen.  Gruppensieg  und
Aufstieg in die zweite Regionalliga. Herzliche
Gratulation.

Dem Juniorenteam mit Paul Tschudi ging am
Ende etwas der Schnauf aus. Es gab noch zwei
deutliche Niederlagen. In der Schlussrangliste
reichte es deshalb nur zum zweitletzten Platz.

Burger, Nico – Deuber, Roman [C38]
SGM (6), Cham 1 - Zug 1, 05.03.2016
1.e4  e5  2.f4  exf4  3.¤f3  g5   4.¥c4  ¥g7
5.0–0 ¤c6 6.c3 d6 7.d4 h6 8.g3 ¥h3 9.¦f2
Nach  weniger  als  10  Zügen  ist  das  Brett  in
Flammen.  Der  Computer  würde  hier  die
Qualität  geben,  sieht  aber  in  jedem  Fall
Schwarz  schon  klar  im  Vorteil.  9...¤f6
10.gxf4  £d7 Das  gefährlich  aussehende
10...¤xe4 wäre spielbar. Der Vorposten kann
mit  d5  und  f5  befestigt  werden.  11.¤xg5
Alles  oder  nichts. 11...hxg5  12.fxg5  0–0–0
Zwei  andere interessante  Möglichkeiten  sind
12...¤xe4 und 12...£g4+ 13.£xg4 ¤xg4 Z.B.
14.¦xf7  (14.¥xf7+  ¢e7  15.¦f4  ¤xd4)
14...¤xd4!  15.g6  (15.cxd4  ¥xd4+  16.¢h1

¥f1–+)  15...0–0–0  16.¦xg7?  ¤f3+  17.¢h1
¤f2# 13.gxf6 ¥xf6 14.¦xf6 Das erträgt die
weisse Stellung nicht mehr -  offene Königs-
stellung  und  riesiger  Entwicklungsrückstand.
14...¦dg8+ 15.¢f2 ¦g2+ 16.¢e1 16...¦g1+
17.¥f1 Auch 17.¦f1 hilft nicht mehr 17...¥xf1
18.¥xf1 ¦xf1+ 19.¢xf1 £h3+ 20.¢e1 (20.¢e2
£g4+  21.¢e1  £g1+  22.¢d2  ¦xh2+–+)
20...¦g8–+

XIIIIIIIIY
 9-+k+-+-tr0o
9zppzpq+p+-0
9-+nzp-tR-+0
9+-+-+-+-0
9-+-zPP+-+0
9+-zP-+-+l0
9PzP-+-+-zP0
9tRNvLQmKLtr-0
xiiiiiiiiy

Diese Stellung  ist  rekordverdächtig.  Nach 17
Zügen hat Weiss nur eine Figur, die nicht auf
ihrem Ursprungsfeld steht.  17...£e7 18.¢d2
Eine letzte kleine Falle.  18...¥g4!  18...£xf6?
19.¥xh3+ ¦xh3 20.£xg1 und Weiss hätte sich
rausgemogelt. Ein Lehrbeispiel dafür, dass ein
Angriff  selten  von  Erfolg  gekrönt  ist,  wenn
man nicht vernünftig entwickelt ist. 0–1

SMM

Wir wussten,  dass  es  eine schwierige Saison
werden wird.  Nach zwei  deutlichen Nieder-
lagen in den zwei ersten Runden sind beide
Zuger Teams am Tabellenende. Zug 1 spielte
mit  Gligoric  und  St.  Gallen  gegen  zwei  der
Favoriten  im  Kampf  um  die  Plätze  für  das
Aufstiegsspiel. Es ist zu hoffen, dass gegen die
nun folgenden schwächeren Mannschaften die
ersten Punkte geholt werden können.

Zuber, Michael - Ristevski, Saschko [A80]
SMM (1), Gligoric 1 - Zug 1, 19.03.2016
1.d4  f5  2.¤c3  ¤f6  3.f3  d5  4.e4  e6  5.e5
¤fd7 6.f4 c5 7.¤f3 ¤c6 8.¥e3 ¥e7 9.¥e2
0–0  10.0–0  a6  11.a4  b6  12.£d2  ¥b7
13.¦fd1 £c7 14.¦ac1 ¦fd8 15.£e1 cxd4
16.¤xd4  ¤xd4  17.¥xd4  ¥c5  18.£f2
¦ac8 19.¥f3 ¥xd4 20.£xd4 ¤c5 21.¤e2
¤e4 22.b3 a5 23.g4 g6 24.g5 ¥a6 25.¦e1
¢g7 26.¢g2 £c6  27.¥xe4  dxe4  28.£e3
¥xe2 29.¦xe2 ¦d5 30.¢g3 ¦cd8 31.h4



XIIIIIIIIY
 9-+-tr-+-+0o
9+-+-+-mkp0
9-zpq+p+p+0
9zp-+rzPpzP-0
9P+-+pzP-zP0
9+P+-wQ-mK-0
9-+P+R+-+0
9+-tR-+-+-0
xiiiiiiiiy

31...¦d4?!  Hier und in den folgenden Zügen
verpasst  Schwarz  bessere  Möglichkeiten.
31...¦c5!  32.¢h2  ¦c3  33.£g1  ¦dd3  34.cxd3
¦xc1µ 32.¦h1 £d5 32...¦d3! 33.¦hh2 ¦d7
34.h5  £c6  35.¢f2  £c5  36.hxg6  hxg6
37.¢g2  ¢g8  38.£h3  ¦g7  39.£h8+  ¢f7
40.£b8 £c6? 40...¦d1 war erzwungen 1–0

Baumann, Kurt – Sibalic, Dragan [B33]
SMM (1), Gligoric 1 - Zug 1, 19.03.2016
1.e4 c5 2.¤f3 ¤c6 3.d4 cxd4 4.¤xd4 ¤f6
5.¤c3  a6  6.¤xc6 bxc6 7.e5  Dieser  Bauer
behindert  nun  eine  normale  schwarze  Ent-
wicklung. 7...¤g8 8.¥c4 g6 9.£f3 e6 10.0–
0 £c7 11.¦e1 ¥b7 12.£g3 ¥e7?! 13.¥f4
h5  14.£e3  c5  15.¦ad1  h4  16.h3  ¦h5
17.¥e2 ¦h8 18.¤e4 ¥xe4 19.£xe4 ¦a7
20.£e3 ¥d8 21.¦d2 ¤e7 22.¥f3 ¤f5  Mit
etwas Anstrengung hat es Schwarz nun doch
noch geschafft seine Figuren einigermassen zu
entwickeln.  Leider  ist  aber  inzwischen  die
Rochade  nicht  mehr  möglich.  23.£e4  £b6
24.c3 ¦c7 25.¦ed1 a5

XIIIIIIIIY
9-+-vlk+-tr0
9+-trp+p+-0
9-wq-+p+p+0
9zp-zp-zPn+-0
9-+-+QvL-zp0
9+-zP-+L+P0
9PzP-tR-zPP+0
 9+-+R+-mK-0[
xiiiiiiiiy

26.£a4  Der Punkt d7 kann nicht mehr aus-
reichend gedeckt werden. 26...£a7 27.¦xd7
¦xd7  28.¦xd7  £b6  29.¦b7+  ¢f8
30.¦xb6 ¥xb6 31.¥g5 1–0

Klubturniere

Die  erste  Runde  der  Klubmeisterschaft  ist
gespielt.  Kosta  Ilic  und  Osi  Staub  spielten
remis (siehe unten), in allen anderen Partien
hat  sich  der  bzw.  die  ELO-Stärkere  durch-
gesetzt.

Zwei  interessante  Partieausschnitte  aus  der
Startrunde:

XIIIIIIIIY
 9r+lwqr+k+0{
9+p+-+pzp-0
9p+pvl-+-zp0
9+-+p+-sn-0
9-zP-zP-+-+0
9zP-sNLzP-+P0
9-+-sN-zPP+0
9+-tRQ+RmK-0
xiiiiiiiiy

Der  weisse  König  ist  etwas  einsam  –  die
Stellung ist reif für einen Überfall:  1...¤xh3+!
2.gxh3  Nach der Ablehnung des Opfers mit
2.¢h1 entscheidet  die  Abzugsschachdrohung
nach  2...£h4  2...£g5+  3.¢h1  £h4 4.£f3
Besseres  ist  nicht  in  Sicht.  4...¥xh3 5.¢g1
¥f5 0-1  Schwarz gewinnt wegen der Matt-
drohung auf h2 die Figur zurück und hat zwei
Bauern mehr.

Osi  Staub  konnte  in  der  folgenden  Stellung
der  Versuchung  nicht  widerstehen  mit  einer
Bauerngabel  eine  Figur  zu  gewinnen.  Kosta
Ilic wusste sich zu wehren:

XIIIIIIIIY
 9r+lwqkvl-tr0{
9zp-+n+pzpp0
9-+-+p+-+0
9+NzppzP-+-0
9-+-+-+-+0
9+-sN-vL-+-0
9PzPP+-zPPzP0
9tR-+QmK-+R0
xiiiiiiiiy

10...d4 Mit  10...¥b7  hätten  die  Kompli-
kationen vermieden werden können – eben-
falls mit Vorteil  für Schwarz.  11.£f3!? ¦b8
12.£c6!?  ¦b7?  Wegen  der  "Drohung"
13.¤c7+. Besser wäre aber 12...¥e7!-+ gewe-
sen  13.¥g5!  Jetzt  muss Schwarz schon auf-
passen.  13...¥e7?  Der einzige Zug um nicht
sogar in Nachteil zu kommen ist 13...f6!. Nach



14.exf6  gxf6  könnte  Weiss  Dauerschach
erzwingen  15.£xe6+  £e7  16.¤d6+  ¢d8
17.¤f7+  ¢e8  18.¤d6+  14.¥xe7?  14.¤d6+!
gewinnt,  denn  14...¥xd6  geht  wegen
15.¥xd8+-  nicht.  14...¢xe7 15.£d6+ ¢e8
16.£c6  ¢f8  Schwarz  ist  immer  noch  im
Vorteil.  Spät(er) am Abend endete die Partie
schliesslich mit remis. ... ½-½

In der Zuger Challenge 2016 haben sich mit
Bruno Kälin und Zlatko Musil nur zwei Spieler
angemeldet. Bruno führt nach drei Partien mit
2:1.  In  den  Austragungen  2013  und  2015
laufen der Final bzw. die Vorrunden. Details
siehe Homepage.

Springer am Rand ...

Zlatko Musil hat mir diese in der IGM gespielte
Partie zugeschickt, die ihm gefallen hat und in
der  er  die  These  "Springer  am Rande bringt
nur Schande" widerlegt – sein Springer zieht in
die  Ecke,  dann  an  den  Rand  und  kommt
schliesslich spielentscheidend ins Spiel zurück.

Theiler, Franz – Musil, Zlatko [D53]
IGM, Zug – Entlebuch, 15.12.2015
1.d4 ¤f6 2.c4 e6 3.¤f3 d5 4.¥g5 ¥e7 5.e3
c6  6.¤c3  ¤bd7  7.¦c1  £a5  8.¤d2  dxc4
9.¥xf6  ¤xf6  10.¤xc4  £g5  11.f4  £g4
12.£d3 ¥b4 13.¤e5 £f5 14.£c4 ¥xc3+
15.¦xc3=  £b1+  16.¦c1  £e4±  17.£d3
£xd3  18.¥xd3  ¤d5  19.¢f2  ¥d7  20.a3
¢e7 21.g3 f6 22.¤f3 ¥e8 23.e4 ¤b6 24.h3
¥f7  25.b4  ¦ac8  26.¦he1  ¦hd8  27.¥c2
¢f8 28.¥b3 ¤a8 Da steht er nun also in der
Ecke. Die Auferstehung folgt aber schnell.

XIIIIIIIIY
9n+rtr-mk-+0
9zpp+-+lzpp0
9-+p+pzp-+0
9+-+-+-+-0
9-zP-zPPzP-+0
9zPL+-+NzPP0
9-+-+-mK-+0
 9+-tR-tR-+-0}
xiiiiiiiiy

29.a4 ¤c7 30.¦c2 ¤a6 31.b5 ¤b4 32.¦d2
cxb5  33.axb5  ¦c3  34.¦e3  ¦dc8  35.¥d1
¦xe3  36.¢xe3  ¦c3+  37.¢e2  ¥e8  38.b6
¥b5+  39.¢f2  a5  40.¢g2  Hier  und  in  der
Folge  finden  beide  Spieler  nicht  immer  die
optimalen Züge. 40...¦e3  Gut wäre 40...a4 –

Freibauern sind zum Laufen da.  41.d5 ¦xe4
Wieder ist 41...a4 stark 42.¤d4 a3 43.¤xb5 a2
44.¦xa2  ¤xa2–+  42.dxe6  Verpasst  nochmal
eine Chance um wieder in die Partie zurück-
zukommen.  42.¤d4! ¦xd4 (42...¥d7 43.dxe6
¥xe6  44.¥f3  ¦e3  45.¢f2±)  43.¦xd4  exd5
44.¢f2 ¢e7 ist alles andere als klar. 42...¦xe6
43.¤d4  ¦d6  44.¥b3  ¢e8  45.¦d1  ¥d7
46.¦e1+  ¢d8  47.¤e6+  ¥xe6  48.¥xe6
¤c2 49.¦e4 ¦xb6 50.f5 ¦b4 51.¦e2 ¤d4
52.¦d2 ¢e7 53.¥c8 b6 54.¦d3 ¢d6 55.g4
a4 56.¥a6 ¢d5 57.¦c3 ¦b2+ 58.¢f1 ¦c2
59.¥b7+  ¢d6  60.¦e3  b5  61.¢e1  b4
62.¢d1 b3 63.¥e4 ¦c4 64.h4 a3 0–1

Jugendschach

pt. Weil Gavin Zweifel am 2. Qualifikations-
turnier  für  die  U10-Schweizermeisterschaften
in Solothurn mit 5.5 aus 7 Zweiter von 39 und
damit  bester  titelberechtigter  Teilnehmer
wurde, hat er sich direkt für das Finalturnier
der besten Acht qualifiziert. Deshalb konnte er
sich am dritten Qualifikationsturnier  in Nyon
trainingshalber in der Kategorie U12 bewäh-
ren. Mit 3 Punkten aus 5 Partien und Rang 13
von 35 ist dieses Vorhaben gelungen.
 

An den Schweizer-Jugendschnellschachmeis-
terschaften  in  Solothurn  erreichte  Gavin
Zweifel in der Kategorie U10 mit 4,5 aus 7 den
7. Platz von 29. 

Am 3. Turnier um den Vierwaldstättersee GP
in Cham wurde nur in einer Kategorie (U18)
gespielt.  Unter  40  Teilnehmenden  wurde
Gavin  Zweifel  mit  5  aus  7  Fünfter.  Fabian
Roshardt wurde mit 4.5 aus 7 Zehnter. 

Turnierresulate

Bad Ragaz Open
139 Teilnehmer, 7 Runden

26. Richard Zweifel 4.5
37. Ernst Zindel 4.5
93. Gavin Zweifel 3

Zweifel, Richard – Pikula, Dejan [B07]
Open Bad Ragaz, 25.03.2016
1.e4  d6  2.d4  ¤f6  3.¤c3 e5  4.dxe5  dxe5
5.£xd8+  ¢xd8  6.¥g5  ¥e6  7.0–0–0+
¤bd7 8.¤f3 ¢c8 9.¤d2?! 9.¥h4 h6 10.¥g3
¥d6  11.¤d2  9...¤g4  10.¥h4  ¥c5  11.f3
¥f2  12.¥g5  12.h3!  ¥xh4 13.hxg4=  12...h6
13.fxg4  hxg5  14.¥c4!  ¥xc4  15.¤xc4  f6
16.¦d2 ¥d4 16...¥g3 17.¦xd7! (17.¤e2 ¥f4



(17...¥xh2? 18.¤e3 (18.¤g3? ¦h4 19.¤f5 ¥f4
20.¤xh4  gxh4  21.¦xh4=)  18...c6  19.¤f1+-)
18.¤xf4 gxf4 19.b4³) 17...¢xd7 18.¦d1+ ¢e6
19.hxg3±  17.¤e2  ¥c5  18.¢b1?  18.¦hd1!=
¤b6 19.¤xb6+ axb6 20.¢b1 18...b5 19.¤a3?
[19.¦hd1 bxc4 20.¦xd7 ¦xh2 21.¦xg7 ¦xg2
22.¤c3³  19...¥xa3  20.bxa3  ¤c5  21.¤g3
c6  22.h3  22.c4  bxc4  23.¦c2  ¢c7  24.¦xc4
¤e6µ  22...¢c7  23.¦hd1  ¦hd8  24.¢c1
¦xd2  25.¦xd2  ¦d8  26.¦xd8  ¢xd8
27.¢d2  g6  28.¢e3  ¤a4 29.¤e2?!  29.¢d3
29...¤b2 30.g3 ¤c4+ 31.¢d3 ¤xa3 32.h4
¢e7  33.¤g1  ¤c4  34.¤f3  gxh4  35.gxh4
¢e6  36.h5  gxh5  37.gxh5  f5?  38.exf5+
¢xf5

XIIIIIIIIY
9-+-+-+-+0
9zp-+-+-+-0
9-+p+-+-+0
9+p+-zpk+P0
9-+n+-+-+0
9+-+K+N+-0
9P+P+-+-+0
 9+-+-+-+-0}
xiiiiiiiiy

39.h6!= ¤d6 39...e4+ 40.¢d4 exf3?? (40...c5+
41.¢xc5  ¢g6  42.h7  ¢xh7  43.¤g5+  ¢g7
44.¤xe4)  41.h7+-  f2  42.h8£  f1£  43.£f8+
40.h7 ¤f7  40...e4+?? 41.¢e3 ¤f7 42.¤d4++-
41.¢e3  a5  42.¤h4+  ¢f6  43.¤f3  ¢f5
44.¤h4+ ¢f6 45.¤f3 c5 46.¢e4 ¢e6 47.c3
b4 48.¢d3 ¢f5 49.¤d2 a4 50.cxb4 cxb4
51.¢c4 b3 52.axb3 axb3 ½–½
Kommentar: Richard Zweifel

Zweifel, Gavin – Lincke, Paul [C03]
Open Bad Ragaz, 27.03.2016
1.e4  e6  2.d4  d5  3.¤d2  a6  4.¤gf3  ¤c6?!
5.¥d3 ¤b4  5...dxe4 6.¤xe4 ¤xd4?? 7.¤xd4
£xd4??  8.¥b5+  6.¥e2  ¥d7  7.c4  7.c3  ¤c6
8.0–0 ¤f6 9.e5 ¤g4  (9...¤h5 10.g4; 9...¤g8)
10.h3  ¤h6  7...c5  8.a3  ¤c6  9.cxd5  exd5
10.dxc5  dxe4  11.¤xe4  ¥e6  12.£xd8+
12.0–0  £xd1  13.¦xd1  12...¦xd8  13.b4  h6
14.0–0 ¥d5 15.¤g3 15.¤c3 ¤f6 16.¦e1 ¥e7
17.¤xd5 ¤xd5 18.¥b2 15...¤f6 16.¦e1 ¥e7
17.¤f5  ¢f8  17...0–0  18.¤xe7+  ¤xe7
19.¥xa6 18.¥b2 g6 19.¤xe7 ¢xe7

XIIIIIIIIY
9-+-tr-+-tr0
9+p+-mkp+-0
9p+n+-snpzp0
9+-zPl+-+-0
9-zP-+-+-+0
9zP-+-+N+-0
9-vL-+LzPPzP0
 9tR-+-tR-mK-0}
xiiiiiiiiy

20.¥xa6+ ¥e6 21.¥xb7 ¤a7 22.¤e5 ¦c8
22...¦d2  23.¥c3  ¦c2  24.¦ac1  (24.¦ec1  ¦e2
25.¢f1)  24...¦a2  23.¥xc8 ¤xc8  24.¤c6+
1–0
Kommentar: Richard Zweifel

Rätselecke

Lösung des Problems in Chess News 1/2016:
1.¦f7+! Der einzige Zug der gewinnt. 1...¢e2
2.¦g7  ¢f3  3.¢d3  g3  4.¦f7+  ¢g4  5.¢e4  g2
6.¦g7+ ¢h3 7.¢f3 +-

Das neue Problem: Der schwarze König steht
buchstäblich mit dem Rücken zur Wand. Wie
hält Schwarz remis?

XIIIIIIIIY
 9-+-+-tr-+0o
9+-+-+-+-0
9-+-+-+-+0
9+-+-+-+-0
9-+-+L+-+0
9+-+-mK-+-0
9-+-+R+-+0
9+-+-+-mk-0
xiiiiiiiiy
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